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In KüRZE

Laternenumzug
im Park der Sinne
Laatzen-Mitte. der förderverein
park der sinne lädt für den morgi-
gen freitag zum laternenumzug
ein. los geht es gegen 18 uhr am
gartenhaus. Begleitet wird der
umzug vom freien fanfarenkorps
alt-laatzen. für die passende at-
mosphäre wird die Beleuchtung im
park eingeschaltet. die Betreiber
des gartenhauses, norbert und
reginawostbrock, unterstützen
und sponsern die veranstaltung.
das Café ist ab 10 uhr geöffnet. zer

CDU organisiert
Müllsack-Tauschbörse
Ingeln-Oesselse. die einen haben
mehr müll als in die von aha ausge-
gebenen säcke passen, andere wie-
derum haben noch gutscheine für
säcke mit dem gültigkeitsjahr 2022
übrig. wie in den vorjahren will die
Cdu ingeln-oesselse beide seiten
zusammenbringen und lädt für
sonnabend, 29. oktober, 10 bis
12 uhr, zur tauschbörse vor dem
edeka-markt ein. säcke und gut-
scheine können am stand abgeben
werden, sagte die sprecherin der
Cdu-ortsratsfraktion, gundhild
fiedler-dreyer. der erlös kommt in
diesem Jahr dem förderverein der
Kirche von st. nicolai zugute. akö

SpVg bietet erst
morgen Gymnastik an
Alt-Laatzen. ihre angeleiteten spa-
ziergänge mit gymnastik in der lei-
nemasch bietet die spvg laatzen
alle zwei wochen freitags an. der
nächste termin ist morgen und
nicht schon heute, wie gestern be-
richtet. wir bitten den fehler zu
entschuldigen. treffpunkt ist weiter-
hin um 10 uhr vor demwBg-ge-
bäude an der wiesenstraße 2. akö

Rauchmelder
warnt vor

Garagenbrand
Rethen. Wegen eines Garagen-
brandessinddieOrtsfeuerwehren
Laatzen und Rethen gestern um
0.33 Uhr zu einem Privathaus an
der Blumenstraße gerufen wor-
den. IndemüberderGaragegele-
genen Schlafzimmer hatte der
Rauchwarnmelder ausgelöst und
die Bewohner geweckt.

Die ehrenamtlichen Feuer-
wehrleute aus Rethen trafen als
erste ein und stellten ebenfalls
Rauchentwicklung fest. Über den
hinteren Eingang desHauses und
später durch das Garagentor ver-
schafften sich die Helfer Zutritt.
Dannlöschtensie imhinteremTeil
der Garage die in Flammen ste-
henden Gegenstände. „Der
BrandwarschnellunterKontrolle,
sodass die Kameraden aus Laat-
zennochvorEintreffenanderEin-
satzstelle wieder abdrehen konn-
ten“, sagte Feuerwehrsprecher
Florian Paetz. Gegen 1 Uhr war
das Feuer vollständig gelöscht.

Laut der Polizei soll das Feuer
durch heiße Asche ausgelöst wor-
densein,diedasEhepaaroffenbar
selbst in einem Müllsack in die
Garage gestellt hatte. Verletzt
wurdeniemand.ZurSchadenshö-
he liegen keine Angaben vor. akö

wiederverwendeten Materialien wie
Schlafsäcken und Decken. Die
Außenseite ist aus Zeltstoff gefertigt
und bietet mit Kapuze und integrier-
tem Schal Schutz vor Wind und Re-
gen. Das Innenfutter aus recycelten
Schlafsäcken sorgt für die nötige
Wärme. Entwickelt wurde die Jacke
von der niederländischen Sheltersuit
Foundation, die seit dem Jahr 2014
bereits mehr als 15.000 Sheltersuits
produziert und weltweit verteilt hat.

Stückpreis von 300 Euro
Die Schutzanzüge, die pro Stück
300 Euro kosten, werden ausschließ-
lich aus Spenden finanziert. Im Rah-
men der Aktion will das Leine-Cen-
ter zehn Sheltersuits an die Obdach-
losenhilfe Hannover spenden, die
diese dann an Bedürftige verteilt.

Im Gegensatz zu Großstädten, in
denenNotunterkünfteoftüberlaufen
sind, ist Obdachlosigkeit in Laatzen
so gut wie kein Thema. „Hier muss
niemand auf der Straße schlafen.
Eine Unterbringung ist immer mög-
lich“, sagt Stadtsprecherin Anke
Weisbrich.Aktuell sei demSozialamt
lediglich eine Person bekannt, die
gewollt und aus freien Stücken
draußen schlafe. „Bei dieser Person
besteht aber ein Kontakt zum Sozia-
len Dienst. Sie weiß, wo sie Hilfe be-
kommen kann, wenn sie sich helfen
lassen möchte.“

In den städtischen Unterkünften
und Wohnungen seien zur Zeit
33Wohnungslose untergebracht, da-
von 20 Deutsche und 13 EU-Bürger.

„DurchdiePandemie ist die Situa-
tion fürMenschenohne festenWohn-
sitz schwieriger und gefährlicher ge-
worden“, sagt Center-Managerin
Sandra Moore. Zwar sollte das

Obdachlosigkeit ist Thema
im Leine-Center

Sheltersuits sollen auf der Straße lebende Menschen im Winter warm halten –
das sind Jacken, die sich auch zu einem Schlafsack umwandeln lassen

Laatzen-Mitte. JedenWinter erfrieren
zahlreiche Obdachlose auf Deutsch-
lands Straßen. Um auf das Thema
aufmerksam zu machen, stellt das
Leine-Center in dieser Woche den
sogenannten Sheltersuit, eine zum
Schlafsack umfunktionierbare Ja-
cke, im Erdgeschoss des Neubaus
aus und informiert über das Projekt.

Schutz vorWind und Regen
Die Sheltersuits sollen Menschen,
die auf der Straße leben, im Win-
ter warmhalten. Sie bestehen aus

Von Stephanie Zerm

Schutz vor dem Erfrieren: Solche Shel-
tersuits sollen Obdachlose imWinter
vor dem Kältetod schützen. Hierbei
handelt es sich um Jacken, die zu
einem Schlafsack umfunktionierbar
sind. stepHanie Zerm

Info tickets für 15 euro sind ab sofort
verbindlich zu reservieren auf dem
anrufbeantworter von Heinz maraun,
telefon (05102) 6404, mit angabe
von namen und ticketzahl. ab diens-
tag, 1. november, sind Karten zudem
bei nahkauf in grasdorf (am Kamp)
erhältlich sowie am veranstaltungstag
ab 14 uhr an der abendkasse.

Opernsänger organisiert Benefizkonzert
Erlös geht an die Tafel / Dutzende Musiker treten am 10. Dezember in der AES-Aula auf

Laatzen. Besondere Zeiten erfordern
besonderes Engagement. Das hat
sich auch Opernsänger Heinz Ma-
raun gedacht, der sich eigentlich im
Jahr 2015 mit einem großen Konzert
von seinem Publikum verabschiedet
hatteundzurRuhesetzenwollte.An-
gesichts der wachsenden sozialen
Nöte kehrt er nun aber für mindes-
tens einenTag auf die Bühne zurück.
Für Sonnabend, 10. Dezember, orga-
nisiertderRethenereinnachmittägli-
ches Benefizkonzert zugunsten der
Laatzener Tafel und nutzt dafür sei-
ne Kontakte zur Staatsoper Hanno-
ver. Mehr als ein Dutzend Akteure
sind bei dem weihnachtlichen Pro-
gramm „Rund ums Lebkuchenherz“
dabei.

Bei seinenFahrten vomAqualaat-
ziumnachHausesei ihmaufgefallen,
wie die Schlangen vor der Ausgabe-
stellederTafel inGrasdorf immerlän-
ger wurden, berichtet Maraun. Das
habe er nicht tatenlos hinnehmen
wollen. „Jetzt muss etwas passie-
ren“, sagt er. „Wir müssen uns
gegenseitig stärken und zusammen-
rücken.“ Mit dieser Haltung lief er
offene Türen ein bei seinen frühe-
ren Kolleginnen und Kollegen der
Staatsoper sowie weiteren Musikern
und Ensembles. Im Juli begann Ma-
raunmit der Organisation, und ruck-
zuck hatte er die Akteure für sein
Benefizkonzert zusammen. Über-
zeugungsarbeit war unnötig. „Ein
Anruf, ein Rückruf – fertig“, erzählt
Maraun. Wer terminlich konnte, der
sei jetzt auch dabei.

Hochkarätige Musiker
ZudenhochkarätigenMusikerinnen
und Musikern, die an dem dritten
Adventswochenende in der Aula der
Albert-Einstein-Schule zu erleben
sein werden, gehörten unter ande-
rem der Solotrompeter Volker Pohl-
mann, die Sopranistin Alla Doelle,

Von Astrid Köhler

dieMezzosopranistin, Barbara Carta
und Bariton Marek Durka, das En-
semble Melange sowie Tadeuzs Slo-
wiak(Tenor/Akkordeon)unddiePia-
nistin April Foo.

Der genaue Programmablauf sei
noch in Arbeit, sagt Maraun, der in
seinem Leben bereits mehr als
100 Benefizkonzerte organisiert hat
und als Moderator durch den Nach-
mittag führenwird.Zuhörenseinsol-
len aber auf jeden Fall bekannteMe-
lodien für Violine, Cello, Trompete
und Akkordeon sowie Lieder, Arien
und Duette aus Opern, Operetten,
Musicals und internationale Weih-
nachtslieder.

Das Konzert „Rund ums Lebku-

chenherz“ werde etwa zweieinhalb
Stunden dauern und eine Pause
haben, kündigt der Initiator an. Das
Catering übernimmt die Laatzener
Tafel. Aus dem Helferteam hätten
sich sofort Freiwillige gemeldet, be-
stätigte die TafelvorsitzendeDietlind
Osterkamp, die sich begeistert äu-
ßerte über die Unterstützung der
Musiker umHeinzMaraunwie auch
denweiterenEinsatzderEhrenamtli-
chen der Tafel. Alle freuten sich nun
auf ein schönesundbesonderesKon-
zert.

Zunächst 200 Karten
Theoretisch könne die AES-Aulamit
rund 400 Plätzen bestuhlt werden, so

Maraun. Da aber noch nicht klar ist,
ob und welche Corona-Auflagen am
Veranstaltungstag gelten werden,
gehen zunächst nur 200 Karten zum
Preis von 15 Euro in den Vorverkauf.
Der Erlös kommt der Laatzener Tafel
für ihre Ausgabestellen in Laatzen,
Hemmingen und Pattensen vollstän-
dig zugute.

Außerdem gibt der Organisator
des Benefizkonzertes Maraun noch
zu bedenken gibt: Den Energiespar-
vorgaben entsprechend werde die
Aula nicht auf mehr als 19 Grad Cel-
sius geheizt. Besucher sollten sich al-
so entsprechend warm anziehen.
Herzenswärme ist dafür garantiert –
über dieMusik.

„Jetzt muss was passie-
ren“: Opernsänger Heinz
Maraun organisiert für
Dezember ein Benefiz-
konzert zugunsten der
Laatzener Tafel in der Al-
bert-Einstein-Schule.

foto: astrid KöHler

Nächtlicher Einsatz in Rethen:
Zehn Feuerwehrleute waren in der
Nacht zu gestern an der Blumen-
straße gefordert.

foto: tHomas everling,

ortsfeuerweHr retHen

Bei Laatzener Tafel
gilt Aufnahmestopp
Der Zulauf bei der Laatzener Tafel ist
groß. „seit Beginn des Jahres haben
wir ein drittel mehr an Kunden pro
ausgabetag“, bestätigt die vereins-
vorsitzende dietlind osterkamp. wur-
den im vorjahr noch 60 bis 80 gezählt,
holten inzwischen regelmäßig mehr
als 85 nachweislich Bedürftige le-
bensmittel ab. „und die 100er-marke
haben wir auch schon geknackt“, sagt
die vorsitzende. angesichts der tatsa-
che, dass die Kunden nicht nur allein-
stehend sind, sondern für weitere
gleichfalls bedürftige familienmitglie-
der anstehen und nahrungsmittel er-
halten, versorgt die tafel allein in laat-
zen bis zu 1000 menschen pro woche.
aufgrund der gestiegenen nachfrage
und um die Qualität zu halten, also
weder weniger lebensmittel auszuge-
ben noch die ehrenamtlichen zu stark
zu belasten, gilt seit dem sommer ein
aufnahmestopp in laatzen. das glei-
che gelte für die ausgabestellen in
Hemmingen und pattensen, wo zu-
sammengerechnet insgesamt etwa
130 Kundinnen und Kunden für durch-
schnittlich drei personen lebensmittel
erhielten. „es tut uns weh, dass wir
das als tafel sagen müssen, aber wir
haben nicht noch mehr möglichkeiten
zu helfen“, sagt osterkamp. wer auf
öffentliche unterstützung angewiesen
ist, aber noch nicht als Kunde regist-
riert sei, müsse nun ohne das Zusatz-
angebot der tafel auskommen. akö

übergeordnete Ziel stets sein, ein
permanentes Obdach für die Men-
schen zu finden. „Mit demSheltersu-
it könnenwir imerstenSchritt jedoch
unmittelbar helfen.“

Auch die Besucherinnen und Be-
sucher im Leine-Center können Ob-
dachlose unterstützen. Sie können
für die Sheltersuit-Foundation und
damit für die Verteilung weiterer
Schutzanzüge spenden.

Bundesweit 100-mal verteilt

Die Aktion im Leine-Center ist Teil
der Kooperation von Center-Be-
treiber Unibail-Rodamco-Westfield
(URW) undder Sheltersuit-Foundati-
on. Seit dem 10. Oktober, dem inter-
nationalen Tag der Obdachlosen,
wird in neun von URW-betriebenen
Shoppingcentern über die Situation
von Obdachlosen und Hilfsmöglich-
keiten informiert. In ganz Deutsch-
landhatdasUnternehmen insgesamt
100 Sheltersuits an Bedürftige ge-
spendet.

Hier muss
niemand auf
der Straße

schlafen. Eine
Unterbringung

ist immer
möglich.
AnkeWeisbrich,
stadtsprecherin

Öffentliche Bekanntmachung
Zustellung Mahnungen

Gemäß § 1 Niedersächsisches Verwaltungszustellungsgesetz (NVwZG) vom 23.
Februar 2006 (Nds. GVBl. S. 72) i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)
vom 12. August 2005 (BGBl. I S. 2354 Nr. 49/2005) in der Fassung vom
11. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2418), werden die Mahnungen der Stadt Laatzen

Kassenzeichen 210573.75.1 für OnFire Logistik GmbH

zuletzt bekannte Anschrift:

OnFire Logistik GmbH, Hildesheimer Str. 110, 30880 Laatzen

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt.

Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da die derzeitige Anschrift des
Steuerpflichtigen und dessen gesetzlicher Vertretung nicht festgestellt werden
konnte.

Die Mahnungen können bei der Stadt Laatzen, Team Stadtkasse, Gutenbergstr. 15,
30880 Laatzen, Zimmer 422 von der Steuerpflichtigen eingesehen werden.

Hinweis:

Die Mahnungen gelten 2 Wochen nach Bekanntmachung dieser Benachrichtigung
als zugestellt. Mit dieser öffentlichen Zustellung werden die Voraussetzungen für
das Vollstreckungsverfahren erfüllt.

Laatzen, den 12.10.2022

Stadt Laatzen
Der Bürgermeister
gez. Kai Eggert

Öffentliche Bekanntmachung
Zustellung Mahnungen

Gemäß § 1 Niedersächsisches Verwaltungszustellungsgesetz (NVwZG) vom 23.
Februar 2006 (Nds. GVBl. S. 72) i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)
vom 12. August 2005 (BGBl. I S. 2354 Nr. 49/2005) in der Fassung vom 11. Dezem-
ber 2008 (BGBl. I S. 2418), werden die Mahnungen der Stadt Laatzen

Kassenzeichen 202318.75.1 für Adsiz GmbH

zuletzt bekannte Anschrift:

Adsiz GmbH, Karlsruher Straße 18, 30880 Laatzen

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt.

Eine Zustellung auf andere Art kann nicht erfolgen, da die derzeitige Anschrift des
Steuerpflichtigen und dessen gesetzlicher Vertretung nicht festgestellt werden
konnte.

Die Mahnungen können bei der Stadt Laatzen, Team Stadtkasse, Gutenbergstr. 15,
30880 Laatzen, Zimmer 422 von der Steuerpflichtigen eingesehen werden.

Hinweis:

Die Mahnungen gelten 2 Wochen nach Bekanntmachung dieser Benachrichtigung
als zugestellt. Mit dieser öffentlichen Zustellung werden die Voraussetzungen für
das Vollstreckungsverfahren erfüllt.

Laatzen, den 12.10.2022

Stadt Laatzen
Der Bürgermeister
gez. Kai Eggert
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